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Kurz nach Bekanntgabe der 
Scheidung hat Guy Ritchie eine 
große Bestellung 
seiner Ex-Frau 
wieder rück
gängig gemacht: 
Madonna hatte 
für einen ge
planten Pool auf 
dem Familien
anwesen in 
Wiltshire 
Spezialwasser bestellt, das im Ein-
klang mit ihrer Kabbala-Religion 
steht. Da Guy mit Kabbala so gar 
nichts im Sinn hat und er nun ver-
mutlich das Landgut bekommen 
wird, will er den Pool mit her-
kömmlichem Wasser füllen.

***
Zwielichtige Nachbarschaft für David 

Beckham: Der 
Starkicker hat 
sich für ein vier-
monatiges Gast-
spiel beim italieni-
schen Topclub AC 
Mailand in der 
Nähe des Mailän-
der Rotlichviertels 
einquartiert. Die 
Sun berichtet, der 

33-Jährige habe ein Luxus-Apparte-
ment in der Via Amedeo d’Aosta ge-
mietet – das liege einen Steinwurf 
vom berüchtigten Viale Abruzzi ent-
fernt, eine Gegend mit Transvestiten, 
Prostituierten, Zuhältern und 
Drogendealern.� Fotos: ap

Klatsch
aus aller Welt

Vor einem Monat noch, da 
nahm Liz Taylor an einer Benefiz-
Gala im kalifornischen Santa 
Monica teil. Wie immer in den 
letzten Jahren saß sie im Roll-
stuhl, sie machte einen guten 
Eindruck, trug ihren wunder
baren Schmuck. Jetzt heißt es, 
die 76-Jährige soll nach Groß-
britannien gereist sein, um sich 
in aller Ruhe von ihrer Familie 
zu verabschieden. Die New 
Yorker Klatschreporterin Cindy 

Adams schürt die Gerüchte in 
der New York Post: „Elizabeth 
regelt gerade ihre Angelegen
heiten. Sie flog nach Groß
britannien, um dort Zeit mit 
ihrer Familie zu verbringen …“ 
Es heißt, die Schauspielerin ver
lasse ihre Villa in Los Angeles 
nur noch selten, lebe sehr 
zurückgezogen. Bereits im 
August lag sie mit einer lebens
bedrohlichen Herzschwäche im 
Krankenhaus.

Der Weg zur perfekten Party
Society-Lady Maja Schulze-Lackner stellt prominenten Gästen ihren neuen Ratgeber vor

Was soll man für die gelade-
nen Gäste kochen? Reicht 
das Geschirr? Wie den 

Tisch eindecken? Maja Schulze-
Lackner, Lifestyle-Expertin und 
Gastgeberin aus Leidenschaft, 
weiß Antwort auf alle Fragen. Ei-
nes ihrer Erfolgsgeheimnisse: klein 
anfangen und sich dann steigern!

Mit 250 geladenen Gästen feierte 
die Erfolgsautorin am Montag-
abend bei Auto König am Maximi-
liansplatz die Präsentation ihres 
neuesten Werkes Die perfekte Party 
(Goldmann-Verlag, 7,95 Euro).

Zwischen den Edelkarossen, wie 
Maserati, Ferrari und Bentley so-
wie der Gemäldeausstellung von 
Ehemann Klaus Peter an den Wän-
den, klingelte bei diesem Event die 
Kasse beachtlich, so groß war das 
Interesse an dem Ratgeber. „Wenn 
Maja ein Buch vorstellt, ist das et-
was Besonderes“, sagte Tierdiplo-
mat Michael Aufhauser, der extra aus 
Salzburg angereist war. „Dieser 
Führer ist eine echte Unterstützung 
beim Planen und Vorbereiten – mit 
interessanten Tipps für jede Einla-
dung!“, fand Aufhauser, der seinen 
nächsten Auftritt als Gastgeber ge-
rade am Planen ist: die Eröffnung 
des Weihnachtsmarktes auf Gut 
Aiderbichl am 20. November.

„Dieser Ratgeber ist als Lebens-
hilfe gedacht“, sagt Maja Schulze-
Lackner. „Viele Leute haben ein-
fach keine Ahnung, wie man Gäste 
einlädt und bewirtet, ob es ein Pick-
nick, eine Gartenparty, ein Brunch 

oder nur ein 
Fernseh
abend mit 
Freunden 
ist.“

„Die Rezepte machen mich 
total an“, beteuerte Immobilien-
Baron Detlev von Wangenheim, 
„ich werde sie alle nachkochen, 
und wehe sie schmecken nicht!“

Das Lieblingsgericht der Au-
torin, die bereits vier erfolgreiche  
Ratgeber herausgegeben hat, 
sind übrigens Königsberger 
Klopse, und Ehemann Klaus Pe-
ter schwärmt von ihren Kohlrou-

laden. „Die schlichten zwischen 
uns jeden Streit“, erklärte der 
Kunstmaler.

Vielleicht hatte Autohaus-
Chefin Gussi Czakert das amüsan-
te Buch schon gelesen, denn sie 
überraschte die Gäste mit einem 
aufregenden italienischen Büf-
fet, an dem sich alle ausgiebigst 
bedienten.

Es feierten mit u.a. Bob Arnold 

mit Freundin Olivia Kaiser, Hans-
Peter und Marianne Frericks, Holger 
und Barbara Hampel (Auktions-
haus), Dr. Robert Lovas (Schön-
heitschirurg), Prof. Wolfgang 
Pförringer, Heino und Christina 
Stamm (Interieur-Design), Inge 
Fürstin Wrede-Lanz („Maja ist die 
perfekte Gastgeberin! Nach je-
der Einladung wollen alle ihre 
Rezepte haben!“); Georg Maier 

mit Tochter Georgia (Iberl-Büh-
ne), Sharon von Wietersheim, Otto 
und Shirley Retzer sowie Angela 
Wepper, die ihrer Freundin Maja 
zuliebe kurz vorbeikam, da sie 
mit ihren Töchtern Valerie und 
Stephanie zum Kinoabend verab-
redet war („Ich weiß ja, wie man 
Partys arrangiert, aber es ist ein 
tolles Geschenk für die jüngere 
Generation!“).� Linda von Beck

Maja Schulze-Lackner mit ihrem Mann, dem Kunstmaler Klaus Peter, der an diesem Abend auch seine Bilder (im Hintergrund) verkaufte

Nimmt Liz Taylor Abschied in England?

Liz Taylor (76) vor einem Monat bei einem 
Auftritt in Santa Monica� Foto: ap

Dahoam is dahoam und dort die beste Party! Schauspieler 
Horst Kummeth mit seiner Frau Eva

Tiffany-Boss Wolfgang Bierlein unterhielt sich angeregt mit 
Angela Wepper � Fotos: Heinz Weißfuß

Freuten sich über ein Wiedersehen: Tierdiplomat Michael 
Aufhauser mit der Ärztin Dr. Antje Katrin Kühnemann

Es ist traurige Gewissheit: Julian 
(7), der kleine Neffe von Jennifer 
Hudson (27, Dreamgirls) ist tot. Die 
Oscarpreisträgerin sowie sechs wei-
tere Angehörige identifizierten die 
Leiche des Kindes am Montag. Der 
tote Körper des Jungen war im Kof-
ferraum eines abgestellten Autos 
gefunden worden. Für gestern war 
eine Autopsie angeordnet worden. 
Die Kinderleiche weist mehrere 
Schusswunden auf. Das Motiv für 
den Mord an dem Siebenjährigen ist 
bisher unklar.

Polizeisprecher Jody Weis sagte, 
der Stiefvater des Jungen, William 
Balfour (27), bleibe eine „Person von 
Interesse“, werde aber weiter nicht 
als Tatverdächtiger geführt. Balfour 
ist unter anderem wegen versuchten 
Mordes vorbestraft und hatte sieben 
Jahre im Gefängnis gesessen.

Am Wochenende waren der 
Bruder (27) und die Mutter (57) der 
Schauspielerin in ihrem Haus in 
Chicago ermordet worden. Julian 
war zunächst vermisst gewesen.

Als Paul Newman am 26. Sep-
tember 83-jährig starb, ver-
lor Hollywood einen seiner 

größten Stars und die ärmsten 
Kinder einen ihrer größten 
Fürsprecher und Kämpfer. 

Newmans Stiftung Hole in 
The Wall betreibt elf 

Jugendcamps – da
runter auch eines 
für Kinder mit 
lebensgefährlichen 
Krankheiten: The 
Painted Turtle, die 
angemalte Schild-
kröte. Für dieses 
Camp fand am 
Montagabend in 
San Francisco in 
der Davies Sym-
phanoy Hall eine 

Benefiz-Gala statt – und ganz 
Hollywood kam! Und nur die 
Besten! Die Stars hatten sich 
schon angesagt, bevor Newman 
im September starb. „Wir hatten 

erwartet, dass Paul noch mit uns 
sein würde, nun wird es eine Art 
Tribute an Paul“, erklärte 
Schauspieler Danny Glover. 

Neben ihm kamen u.a. Jack 

Nicholson, Julia Roberts, Tom 
Hanks, Warren Beatty, Casey 
Affleck und Sean Penn, um aus 
dem Buch The World of Nick 
Adams zu lesen – adaptierte 
Geschichten Ernest Heming-
ways.

Tom Hanks, der mit Newman 
2002 für Road to Perdition vor 
der Kamera stand, erinnerte an 
den toten Kollegen als einen, der 
immer am Boden blieb und 
auch den Ruhm gern teilte – ne-
ben seinem Geld. Allein Paul 
Newman und dessen Lebens-
mittel-Marke Newman’s Own 
gaben im Laufe der Jahre mehr 
als 250 Millionen (!) Dollar für 
Not leidende Kinder aus. 

2500 Gäste waren am Ende 
von dem Starreigen begeistert!

Hollywoods Tribute an Paul Newman

Trug Hemingway-Texte vor: Jack Nicholson 

Trugen ebenfalls zum Gelingen 
bei: Julia Roberts & Bruce Willis

Tom Hanks kam mit Gattin Rita 
Wilson � Fotos: Reuters, ap

Jennifer Hudsons 
Neffe erschossen

Zum Gedenken an Julian: Plüschtiere 
vor dem Haus der Hudsons� F.: Reuters


